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Filmbulletin - Kino in Augenhöhe ist
Teil der Filmkultur. Die Herausgabe
von Filmbulletin wird von den
aufgeführten Institutionen, Firmen oder

Privatpersonen mit Beträgen von Franken

20 000.- oder mehr unterstützt.
Filmbulletin - Kino in Augenhöhe soll
noch mehr gelesen, gekauft, abonniert
und verbreitet werden. Jede neue Leserin,

jeder neue Abonnent stärkt unsere

Unabhängigkeit und verhilft Ihnen

zu einem möglichst noch attraktiveren
Heft. Deshalb brauchen wir Sie und
Ihre Ideen, Ihre konkreten und verrückten

Vorschläge, Ihre freie Kapazität,
Energie, Lust und Ihr Engagement für
Bereiche wie: Marketing, Sponsorsuche,

Werbeaktionen, Verkauf und Vertrieb,
Administration, Festivalpräsenz,
Vertretung vor Ort... Jeden Beitrag prüfen
wir gerne und versuchen, ihn mit Ihrer
Hilfe nutzbringend umzusetzen.
Filmbulletin dankt Ihnen im Namen einer

lebendigen Filmkultur für Ihr
Engagement. «Pro Filmbulletin» erscheint

regelmässig und wird à jour gehalten.

© 2008 Filmbulletin
ISSN 0257-7852

Filmbulletin so.Jahrgang
Der Filmberater 68.Jahrgang
ZOOM 60.Jahrgang

In eigener Sache

Liebe Leserinnen
Liebe Leser

Es kommt nicht alle Jahre vor, dass

eine Filmzeitschrift ihren 50. Jahrgang
bestreitet, aber hier und heute ist es

soweit: die erste Ausgabe des fünfzigsten
Jahrgangs von «Filmbulletin - Kino in
Augenhöhe» liegt vor.

Und wie bereits angekündigt,
haben wir durchaus die Absicht, diesen

fünfzigsten Jahrgang - im Rahmen
unserer Möglichkeiten und Mittel und im
Rahmen der uns zukommenden
Unterstützung - etwas zu inszenieren, zu
zelebrieren und zu feiern.

Die SolothurnerFilmtage haben uns

- eben anlässlich dieses 50. Jahrgangs -
eingeladen, ihre traditionelle Filmtage-
Ausstellung im Künstlerhaus zu
bestreiten. Wir selbst wären nie auf die
Idee gekommen, eine Ausstellung zu
machen, aber als wir mit der Frage
konfrontiert wurden, lautete die Antwort:
«Warum nicht?» Film, Zeit, Schrift sind
Stichworte, um die sich bei einer
Filmzeitschrift ohnehin fast alles dreht. Die

Gelegenheit, die Zeitschrift «Filmbulletin

- Kino in Augenhöhe» selbst einmal

in Raum und Zeit mit Text und Bild

zu inszenieren, sollte nicht ungenutzt
verstreichen. Wir dürfen Sie demnach
während der Solothurner Filmtage ins
Künstlerhaus einladen zu einem
Einblick in die Manufaktur einer Film-Zeit-
Schrift und in die Geschichte einer

«Schrift-in-der-Zeit», die sich - zeitlos

aktuell - mit Film und Kino befasst:
nehmen Sie Augenschein in Augenhöhe.

Das wär ein erster Streich, doch
ein nächster folgt sogleich.

Ebenfalls zur Feier unseres
fünfzigsten Jahrgangs präsentiert das

Filmpodium der Stadt Zürich am 28. Januar
2008 ab 20.45 Uhr unter dem Titel
«Unknown Tex Avery» eine Anzahl
weniger bekannter Animationsfilme von
Tex Avery, dessen Geburtstag sich am
26. Februar zum hundertsten Mal jährt.
Gemessen Sie also - wenn Sie Lust und
Zeit haben - mit uns einige der
amüsantesten Kurzfilme der Filmgeschichte

und lassen Sie sich durch die irrwitzigen

Einfälle von Tex Avery in Staunen
versetzen.

Das also wär der zweite Streich,
doch ein nächster folgt wohl bald-
einmal.

Wir haben zur Veranstaltung im
Filmpodium einen Text zum Schaffen

von Tex Avery aus «Filmbulletin» 4.88

neu in Szene gesetzt.
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Text und Bild sind das Ausgangsmaterial,

mit dem wir arbeiten. Die

Inszenierung ist das Resultat unserer
Auseinandersetzung mit diesem
Material und dem Thema an sich. Die

Gelegenheit - auch anlässlich dieses

50. Jahrgangs -, den einen und anderen

Beitrag neu zu inszenieren, ist zu
reizvoll, um nicht genutzt zu werden.
Ein Thema kann eben nicht nur
fortgeschrieben, weiterentwickelt, von
einer anderen Seite betrachtet oder in
einen neuen Zusammenhang gestellt,
es kann auch neu in Szene gesetzt werden

- ebenfalls ein Vorteil, den eine
Zeitschriftbietet.

«The best of» von «Filmbulletin -
Kino in Augenhöhe» wird Ihnen zwar

erspart bleiben, aber den einen und
anderen zeitlos aktuellen Beitrag aus den
letzten fünfzig Jahren in neuer
Inszenierung dürfen Sie schon noch erwarten.

Walt R. Vian


	Impressum

